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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Ronsdorf 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Gudrun Limberg 
 
563 7220 
563 8023 
gudrun.limberg@stadt.wuppertal.de 
 
07.11.2012 

   

Niederschrift  
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Ronsdorf (SI/2162/12) am 06.11.2012 
 

Anwesend sind: 
 
  
von der CDU-Fraktion 

Herr Thomas Breyer , Herr Heinz-Walter Heinemann , Herr Michael Hornung , Herr Wolfgang 
Luchtenberg , Herr Lothar Nägelkrämer , Herr Kurt von Nolting ,  
  
von der SPD-Fraktion 

Herr Simon Geiß , Frau Ingrid Rode , Herr Harald Scheuermann-Giskes , Herr Axel Stuhlreiter , 
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Frau Gabriele Rohloff , 
  
von der FDP 
Herr Klaus Brennecke ,  
  
von der WfW-Fraktion 
Herr Meinhard Mesenholl , Herr Karl Heinz Pieper ,   
  
berat. Teilnehmer § 36 VI GO NRW 

Herr Alexander Schmidt , Frau Christa Stuhlreiter (ab 18.37 Uhr – während TOP 4), Herr Kurt-
Joachim Wolffgang ,  
  
als Vertreter des Oberbürgermeisters 
Herr Michael Walde ,  
 
von der Presse 
Herr Fuchs und Herr Schmidt. 
 
Nicht anwesend sind: 
Frau Susanne Sperling, Frau Stv. Dorothea Glauner, Herr Stv. Dr. Klaus Wiese. 
 
 
Schriftführerin:  
Gudrun Limberg 
 
Beginn: 18:30 Uhr 
Ende:    19:05   Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht aus dem Wuppertaler Jugendrat 
  
 Entfällt. 

 

2 Berichte und Mitteilungen 
  
 Frau Limberg berichtet, dass die WSW in der Gasstraße an einer defekten 

Gasleitung arbeiten würden. Die Arbeiten hätten heute begonnen und würden ca. 
2 Wochen dauern. 
 
Der Bezirksbürgermeister kündigt an, dass am 03.12.2012 eine 
Bürgerinformationsveranstaltung zum Thema L 419 stattfinden werde. Ort und 
Zeit würden noch bekannt gegeben. 
 

3 Brandschutz in Ronsdorf 
- Gemeinsamer Antrag vom 21.10.2012 - 
Vorlage: VO/0769/12 

  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 06.11.2012: 

Die Bezirksvertretung Ronsdorf bittet die Stadtverwaltung Wuppertal um einen 
Sachstandsbericht zu folgenden Fragen: 
1. Wer ist in Wuppertal (insbesondere in den Außenbezirken – z.B. Heidt, Linde, 
Erbschloe 
oder auch Rehsiepen) für die Funktionsfähigkeit der Hydranten bzw. deren 
Anschlussstellen verantwortlich? 
2. In welcher Weise wird die Funktionalität dieser Hydranten kontrolliert? 
3. Inwieweit wurden Absprachen über eine Zusammenarbeit der Feuerwehren 
über 
Gemeindegrenzen hinweg getroffen bzw. werden Absprachen in Zukunft 
angestrebt? 
4 Inwieweit gibt es Absprachen zu einer Optimierung der Anfahrtswege der 
Löschfahrzeuge 
zu den Einsatzorten auch über das Straßennetz von Nachbargemeinden? 
5. Im Falle des Brandes in der Grüne scheint die Rolle des Löschteiches im 
benachbarten 
ehemaligen Hinsberg-Park, der in ein Biotop umgewandelt worden sein soll, 
unklar. Gibt es 
auf Wuppertaler Gebiet und speziell in Ronsdorf ähnlich gelagerte Fälle? 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 

Einstimmigkeit.  
 

4 Neustrukturierung der Ferienbetreuung an den offenen Ganztagsschulen im 
Primarbereich ab dem Schuljahr 2013/2014 
Vorlage: VO/0516/12 

  
 Herr Hornung und Frau Rode nehmen zu der vorliegenden Drucksache Stellung. 

 
Herr Pieper stellt den Antrag zur Geschäftsordnung, die Sitzung für eine 
Beratungspause zu unterbrechen. 
 
Die Bezirksvertretung ist damit einverstanden. 
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Die Sitzung wird für eine Beratungspause von 18.40 Uhr bis 18.45 Uhr 
unterbrochen. 
 
Im Anschluss daran erfolgt die Beschlussfassung über einen gemeinsamen 
Antrag (VO/0816/12) 
 

4.1 - Gemeinsamer Antrag vom 06.11.2012 - 
Vorlage: VO/0816/12 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 06.11.2012: 

Die Bezirksvertretung Ronsdorf bittet um Überprüfung der Beschlussqualität der 
Drucksache VO/0516/12, die ihrer Meinung nach von „Entgegennahme ohne 
Beschluss“ in „Entscheidung“ geändert werden müsste. 
Bis zum Ende dieser Überprüfung soll die Entscheidung am 12.11.2012 im Rat 
ausgesetzt werden. 
 

 Abstimmungsergebnis: 

Einstimmigkeit.  
 

5 Öffnung, der im Bereich zwischen Gärtnerstraße und Holthauser Straße als 
Einbahnstraße geführten Breite Straße, für den Radverkehr in 
Gegenrichtung 
Vorlage: VO/0677/12 

  
 Herr Brennecke kann nicht nachvollziehen, warum die Öffnung des genannten 

Straßenstücks zu einer Entlastung für die Radfahrer im Bereich der Marktstraße 
führen soll. Er sehe auch eine Gefährdung für die Radfahrer und schlägt vor, die 
Vorlage abzulehnen. 
 
Herr Hornung sieht keinen Sinn darin, nur den unteren Teil der Breite Straße 
freizugeben. Ferner sehe er ein Sicherheitsproblem. 
Er schlägt vor, die Entscheidung über diese Vorlage auf die Dezembersitzung zu 
verschieben und regt an, einen Vertreter des ADFC zu dieser Sitzung einzuladen. 
 
Herr Scheuermann-Giskes verdeutlicht, dass es nicht um den unteren Teil der 
Breite Straße gehe, sondern um den Bereich zwischen Holthauser Straße und 
Gärtnerstraße 
 
Herr Pieper sieht ebenfalls ein Sicherheitsproblem, weil die Straße nicht breit 
genug sei. 
 
Die Bezirksvertretung ist mit der Verschiebung der Entscheidung auf die 
Dezembersitzung einverstanden. 
 

6 Erneuerung der Treppe Kocherstraße 
Vorlage: VO/0510/12 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 06.11.2012: 

Die Erneuerung der Treppe Kocherstraße wird zu geschätzten Gesamtbaukosten 
von 15.600 € beschlossen. 
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 Abstimmungsergebnis: 
Einstimmigkeit.  
 

7 Änderung der Straßenverzeichnisse zur Straßenreinigungssatzung 
Vorlage: VO/0712/12 

  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 06.11.2012: 

Die Bezirksvertretung stimmt dem Vorschlag des ESW zur Änderung des 
Straßenverzeichnisses zur Straßenreinigungssatzung gemäß Anlage zu und 
empfiehlt dem Rat der Stadt entsprechend zu beschließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 

Einstimmigkeit.  
 

8 Haushaltsplan 2012/2013 - Anträge auf Gewährung freier Mittel 
  
8.1 - Antrag des Sozialen Hilfswerks Wuppertal-Ronsdorf e.V. auf Gewährung 

eines Zuschusses für die Anschaffung von Isolierkannen für die 
Seniorenbegegnungsstätte 

  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 06.11.2012: 

Dem Sozialen Hilfswerk Wuppertal-Ronsdorf e.V. wird aus den freien Mitteln der 
Bezirksvertretung Ronsdorf für die Anschaffung von zehn Isolierkannen für die 
Seniorenbegegnungsstätte (wie im Antrag beschrieben) ein Zuschuss i.H.v. 560 € 
gewährt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 

Einstimmigkeit.  
 
Herr Heinemann und Frau Rode haben gem. § 31 GO NW an Beratung und 
Beschlussfassung nicht teilgenommen. 
 

8.2 - Antrag der GGS Engelbert-Wüster-Weg auf Gewährung eines Zuschusses 
für die Anschaffung von Geräteschränken für Sportmaterialien 

  
  

 Die Entscheidung wird auf die Dezembersitzung vertagt. 
 

8.3 - Antrag der GGS Echoer Straße auf Gewährung eines Zuschusses zu den 
Montagekosten eines Beamers 

  
  

 Die Entscheidung wird auf die Dezembersitzung vertagt. 
 

8.4 - Antrag der GGS Kratzkopfstraße auf Gewährung eines Zuschusses zur 
Anschaffung von Pausen- und Lernspielen bzw. Büchern für den 
Deutschunterricht 

  
  

 Die Entscheidung wird auf die Dezembersitzung vertagt. 
 



- 5 - 

  

8.5 - Antrag der DLRG e.V. auf Gewährung eines Zuschusses für die 
Anschaffung von Trainingsgeräten 

  
  

 Die Entscheidung wird auf die Dezembersitzung vertagt. 
 

9 Sitzungstermine der Bezirksvertretung Ronsdorf für das Jahr 2013 
Vorlage: VO/0767/12 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Ronsdorf vom 06.11.2012: 

Die Sitzungstermine der Bezirksvertretung Ronsdorf für das Jahr 2013 werden 
wie folgt festgelegt: 

Dienstag,  05.02.2013 

Dienstag,  05.03.2013 

Dienstag,  07.05.2013 

Dienstag,  04.06.2013 

Dienstag,  02.07.2013 

Dienstag,  03.09.2013 

Dienstag,  01.10.2013 

Dienstag,  05.11.2013 

Dienstag,  03.12.2013 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 

Einstimmigkeit.  
 

10 Anfragen und Anregungen an die Verwaltung 
  
 Herr Pieper stellt eine Frage zur Bauruine in der Holthauser Straße, die der 

Bezirksbürgermeister beantwortet. 
 
Frau Stv. Stuhlreiter regt an, die offizielle Straßenbenennung des Horst-
Herbergs-Weges im Rahmen eines Festaktes durchzuführen, zu dem auch die 
Witwe eingeladen werden sollte. 
 
Der Bezirksbürgermeister sagt zu, diese Anregung an die Verwaltung 
weiterzugeben. 

  

  

 
Lothar Nägelkrämer Gudrun Limberg 
Bezirksbürgermeister Schriftführerin 
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